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Moderne Herausforderungen für eine effektive Gewährleistung des Grundrechtsschutzes ergeben 
sich zunehmend nicht mehr nur aus einzelnen besonders schwerwiegenden Grundrechtseingriffen, 

sondern aus einer kontinuierlichen Erweiterung staatlicher Befugnisse und kumulativen Belastungen.
Dominik Klauck versucht in der vorliegenden Publikation, Maßstäbe aufzuzeigen, die den Zuwachs an 
Staatsmacht effektiv begrenzen können. Als Problemkreise werden das unzureichend reflektierte Zu-
sammenspiel zwischen der Einschätzungsprärogative des Gesetzgebers im Strafrecht und der gerichtli-
chen Kontrolldichte im Sicherheits- und Strafprozessrecht, die fortschreitende Nivellierung der Grenzen 
zwischen Prävention und Repression, die Zentralisierung von Zuständigkeiten bei den Sicherheits- und 
Justizbehörden, die jedenfalls nicht praxistaugliche dogmatische Erfassung kumulativer Belastungen 
sowie die zusätzliche Verengung verfassungsrechtlich garantierter Freiheitsräume durch die Kooperation 
der Bundesrepublik Deutschland mit ausländischen Staaten diskutiert.
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